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BS XLIII. ce>%tä Revue polytechnique h^S> m 7.
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Abonnementspreis:

Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „

Für Vereinsmiiglieder :
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „ „sofern beiin Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.

für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik «-?«"- *°ct*
Herausgegeben

von

Ä. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. $, ZÜRICH II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Raschers Erben, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich

Organ
des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSE,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg»

Stuttgart, Wien.

B=d XLIII. ZÜRICH, den 13. Februar 1904. m 7.

¦?

Todesanzeige.
\ Verwandten, Freunden und Bekannten die tieftraurige

Mitteilung, dass unser Heber Bruder und Onkel

(Herr Rudolf Roetschi,
1 am 7. Februar nach längerem Leiden im 52. Altersjahre durch

sanften Tod in Davos erlöst wurde.
Wir bitten, dem lieben Verstorbenen ein freundliches

Andenken zu bewahren und um Unterlassung von Kondolenzbesuchen.

seefeid 4i, Zürich. Die taemdei Hinterlassenen

Beerdigung, (Kremation) Zirkulare werden nur nach
wärts versandt.

Stille aus

Konkurrenz-Ausschreibung.
Der Schulkreis Boltigen will auf dem bisherigen Platz im

Dorfe Boltigen ein neues Schulhaus erstellen und schreibt diesen Bau
hiemit zur öffentlichen Konkurrenz aus.

Plan, Baubeschreibung und Pflichtenheft liegen zur Einsicht auf bei
Herrn Schulinspektor Zaugg in Reichenbach, allwo schriftliche
Eingaben längstens bis nnd mit 36. März 1904 einzureichen sind.

Gleichzeitig soll das alte Schnlhans zum Abbruch
veräussert werden und es sind Angebote hiefür bei gleicher Stelle innert
nämlicher Frist schriftlich einzureichen.

Auskunft erteilt auch der Unterzeichnete.
Namens der Baukommission:

Sl. Siegenthaler, Grossrat, Zweisininien.

1—— lim

en. IFür Architekten
Schweizerfabrikant, noch drei Jahre im Auslande,

wünscht auf die Zeit seiner Rückkehr ein Heimwesen
bei Zürich zu erstellen. Villa bis auf Fr. 250000,
einfachere Nebenbauten bis auf Fr. 80000. Bauplatz ist
erworben. Vertrauenswürdige und nur leistungsfähige
Firmen wollen in runder Summe ihre äusserste Forderung
für Pläne und Oberleitung nebst Referenzen eingeben
unter Chiffre Z N 1163 an Rudolf Mosse, Zürich.
Wer bis Ende Monats keine Zusage erhält, bleibt
unberücksichtigt.

Die Lieferung von ca. 400 Klappstühlen
für den Gemeindesaal Menziken (Aargau) wird hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben.

Offerten mit Katalog begleitet sind an den unterzeichneten
Präsidenten der Saukommission zu richten.

Menziken, 5. Febr. 1904. Bertrand Weber.

Einzig echte
Steinzeug-Bodenplatten,

Stallklinker

Mettlacher
glasierte Wandplatten,

Röhren,lind
wetterbeständige Bauterracotta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von
Villeroy & Boch in Mettlach und Merzig.

"^^ Verblenasteine ""
in 7 verschiedenen Farben, glasiert und unglasiert, von

Ph. Holzmann & Cie. in Frankfurt a. M.
sog. Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt

von A. Brach in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

Ladenständer. — Dekor. Bauguss von C. Flink, Mannheim.

Vertreter: Eugen fellCh in Basel.
Naturmuster und Preiscourant zu Diensten.

|%i

Zement-Hohlbalken
+ Patent No. 19 425

mit armierten Seitenwandungen für
beliebige Spannweiten.

Feuersicher,
Schalldicht,
Einfachster Einbau,
Grosse Tragfähigkeit.
Die fertig erstellten Balken

werden im Bau frei ohne jede Verse

lalung auf die Tragmauern
aneinander gelegt und die Fugen
nachträglich vergossen.

Internationale
Siegwartbalken-Gesellsehaft

in Luzern.
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Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden
Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltiernngr von Kegelbahnen
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und säurefest,

für Fabriken, Maschinenräume

etc.
Asphalt-Parkett

Asphalt-
und Zement-Arbeiten aller Art:

Terrassen, Korridore, Remisen,

Beton-Bau
:?lättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolierplatten zur

Abdeckung von Gewölben, Fun-
I damenten, Unterführungen etc.
Dachpapp-Dächer

Holzzement-Dächer.
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

E. Baumberger & Koch, Basel
Asphalt- und Zementbaugeschäft.
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